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Bezugspreis
für Halle zie ſhrng r

3 zweimonatlidu 8 einmonatlich 1
ohne Beſtellgeld

Beſtellungen werden von allen Reichs
poſtanſtalten angenommen

Für die Redaktion verantwortlich

J Dr A Borſt in Halle
Fernſprechverbindung mit Berlin und Leipzig

AnſchlußNr 176

JJv 2Nr 72 Halle a d Saale Sonnabend den 24 März

Saale Zeilun
Der Bote für das Saalthal

Zweinndzwanzigſter Jahrgang

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg für Hallemit 15Pfg berechnet
und in der Expedition von unſeren
Annahmeſtellen und allen Annoncen

Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 60 Pfg

mit Auonehee ter Feiertage

Der Nachdruck unſerer Original Artikel iſt unterſagt
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Bezugs Einladung
Mit dem 1 April beginnt ein neues Abonnement auf die

Saale Zeitung
Wir bitten unſere Leſer daſſelbe rechtzeitig zu erneuern

damit bei Beginn des neuen Vierteljahres die Zuſtellung der
eitung nicht unterbrochen werde und bemerken für auswärtige
eſteller daß die SaaleZeitung im amtlichen Zeitungs

verzeichniß unter Nr 4606 a iſt
er vierteljährliche Bezugspreis beträgt für Halle 2,50 M

durch die Poſt bezogen einſchließlich der Poſtgebühr aber
ohne Beſtellgeld 3 M

Bekannkmachungen haben bei dem großen Leſerkreiſe
der SaaleZeitung den günſtigſten Erfolg

Für die Leſer in Halle und im Saalkreiſe be
merken wir daß die Bekanntmachungen des
königl Landrathsamts des Saalkreiſes des
Magiſtrats und der PolizeiVerwaltung der Stadt
a ſoweit ſie von allgemeinerer Bedeutung

ind durch unſere Zeitung veröffentlicht werden
Redaktion und Expedition der Saale Zeitung

Politiſche Ueberſicht
Das nationale Proteſt Comite für die Wahl

Boulanger s hat die Kandidatur des letzteren
urückgezogen und ſeine Wahlthätigkeit eingeſtellt um der
egierung jeden Vorwand zu einem Vorgehen gegen Boulanger

zu nehmen Dieſe zarte Rückſicht an deren Aufrichtigkeit
wohl kaum jemand glauben dürfte wird dem General gar
nichts nützen da derſelbe ja nicht wegen der Wahlen ſondern
wegen ſeiner Vergehen gegen die Disziplin in Behandlung ge
nommen iſt Das Unterſuchungsgericht für die An
gelegenheit Boulanger hat ſich denn auch unter dem Vorſitze
des Generals Foévrier konſtituirt und Boulanger aufgefordert
am Freitag vor dem Gerichte zu erſcheinen

Wie die öſterreichiſche Armee und Marine Zeitung
meldet wird die Gewehrfabrik in Steyr im Laufe dieſes
Monats die erſte größere Partie kleinkalibriger Repetir
ewehre an das wiener Arſengl abliefern Die Arbeit

chreitet derart vor daß im Laufe dieſes Jahres drei Corps
die neue Waffe erhalten werden Somit werden Ende De

e ſich bereits fünf Corps im Beſitze der neuen Waffen
efinden

Jm engliſchen Unterhauſe erklärte am Donnerstag
Unterſtaatsſekretär Ferguſſon in Beantwortung einer Anfrage
ein Protektorat über einzelne Theile von Gambia habe
Frankreich formell nicht ausgeſprochen daſſelbe ſei in die
Ufergebiete von Gambia ren habe indeß von einem
weiteren Vorgehen auf die Vorſtellungen Englands abgeſehen
damit zunächſt eine freundliche Erörterung über die Grenzen
und die beiderſeitige Jntereſſenſphäre ſtattfinde Die Bill
betreffend die Konvertirung der Staatsſchuld wurde
in dritter Leſung angenommen

Nach amtlicher Mittheilung in der am Donnerstag ab
gehaltenen Sitzung des ſchweizeriſchen Nationalraths
erklärte der Bundesrath der Direktion der Nordoſtbahn
in betreff des Rückkaufs dieſer Bahn daß er die von der

annehme Wünſche die Verwaltung der Nordoſtbahn weitere
Unterhandlungen ſo möge ſie neue Vorſchläge machen Für
die nächſte Seſſion der eidgenöſſiſchen Räthe ſtellte Bundes
rath Welti Anträge des Bundesraths betreffs Feſtſetzung der
Baufriſten für die rechtsufrige Zürichſee Bahn in Ausſicht

Das Seefiſchereigewerbe zu deſſen zeitgemäßer Ent
wickelung in Deutſchland erſt ſeit relativ ſehr kurzer Zeit eine
erfolgverſprechende zielbewußte Jnitiative ſich bemerklich macht
nimmt unter den volksthümlichen Produktionszweigen der
britiſchen Jnſeln herkömmlichermaßen und unbeſtritten einen
der erſten Plätze ein Wie wir aus den Verhandlungen der
am Dienstag morgen in der Londoner r all er
öffneten n de der W Fiſcherei Induſtrie er

en repräſentirte der im vorigen Jahre auf britiſchem Boden
gelandete Fang allein an Seefiſchen einen Geſammt S
werth von nicht weniger als 7,700,000 Pfd Sterl
und dennoch war die Konferenz keineswegs der Anſicht daßhiermit das Maximum der Leiſtungsfähigteit des Gewerbes

erreicht ſei behauptete vielmehr daß um dem Jdeal einer
wohlfeilen ſchmackhaften und geſunden Maſſenernährung des
arbeitenden Volkes nahezukommen die in der Organiſation der
nationalen Seefiſcherei gegebenen wirthſchaftlichen Hilfsquellen
noch einer ungleich intenſiveren Ausbeutung fähig ſeien und
daß wenn das Angebot hinter der Nachfrage zurückbliebe die
Schuld nicht an der mangelhaften Leiſtungsfähigkeit des
Fiſchereigewerbes ſondern an anderen ſeiner direkten Einfluß
nahme entzogenen Verhältniſſen liege in erſter Linie an der
Abneigung der großen Eiſen bahngeſellſchaften gegen Bewilligung
ermäßigter Tarife für den Maſſentransport von Seefiſchen
Das Konferenzmitglied Lord Londesborough qualifizirte die
Eiſenbahntarife geradezu als prohibitive und der Vorſitzende
der Konferenz Sir Edward Birkback illuſtrirte dieſen Satz
durch Anführung der Thatſfache daß am 15 Juli v J die
Fiſcher eines Küſtenplatzes tauſend Tonnen friſch gefangenen
Herings wieder über Bord warfen weil ſie nicht imſtande
waren die maßloſen Frachtſpeſen der Bahngeſellſchaften zu
tragen Für die engliſche Küſten und Hochſeefiſcherei iſt die
angemeſſene Herabſetzung der Bahnfrachtſpeſen daher geradezu
eine Lebensfrage und fand die zu dieſem Behufe beim Parla
ment eingebrachte Bill ſeitens der Konferenz einmüthige Zu
ſtimmung

Aus Jrland wurden in den letzten Tagen wieder zahlreiche
Fälle von Mondſcheinlern gemeldet Eine Bande ſolcher
Geſellen drang am Montag in eine Anzahl nahe Newcaſtle
Weſt und Glengim gelegener Farmhäuſer ein und forderte mit
vorgehaltenem Revolver Waffen Jm Diſtrikt Liſgeafeh
wurde auf 6 Farmer geſchoſſen und in Liſter mißhandelten
Mondſcheinler 3 Farmer Der iriſche Abgeordnete W O Brien
hat ſich nicht mit Chamberlain s Dementi beruhigt ſondern
bleibt bei ſeiner Behauptung der radikale Führer ſei im
Jahre 1885 willens geweſen Jrland eine faſt republikaniſche
Regierungsform zu gewähren Brien meint alle Zeitungs
kontroverſen könnten übrigens wegfallen falls Chamberlain s
Anerbieten wirklich ernſthaft gemeint wäre aufgrund ſeines
Schreibens vom Jahre 1885 die iriſche Frage aufs neue mit
den Führern der iriſchen und liberalen Partei zu beſprechen

Der Nothſtand in Montenegro nahm in den letzten
Wochen ſo große Dimenſionen an daß Fürſt Nikolaus ſich
veranlaßt ſah trotz der ungünſtigen Jahreszeit neben der
Trockenlegung der Sümpfe von Dulcigno und Antivari noch

e e 1888
dieſen iſt der Straßenbau von Vir Bazar nach Bar Anti
vari beſonders hervorzuheben bei welchem 200 Perſonen

Beſchäftigung finden t twird den Arbeitern ſtatt Geld Getreide verabreicht und zwar
bekommt ein jeder 5 Oka net 4 Kg Weizen per Tag
Ueberdies ſind in mehreren Na
worden aus denen den Nothleidenden Weizen und Mais zu
relativ billigen Preiſen verkauft wird und r gegen Schu
ſcheine welche nach der nächſten Ernte zahlbar ſind

a die Staatskaſſen ganz leer ſind ſo

ien Staatsmagazine eröffnet

ne Abend mahlsfeier ſtatt an welcher die
unächten Umgebungen theilnahmen

Deutſches Reich
Berlin 22 März Se Maj der Kaiſer wohnte heute

vormittag in Generals Uniform der für weiland Kaiſer Wilhelm
veranſtalteten Gedächtnißfeier im rer a bei

em Vernehmen nach F Weiſung zur unverzüglichen Jnſtand
ſetzung des Neuen Palais bei Potsdam ergangen damit
der Kaiſerliche Herr beim Eintritt wärmerer Witterung ſofort
dahin überſiedeln könne Das Befinden des Kaiſers iſt befriedigend
Schlaf und Appetit ſind gut der Auswurf gering Selbſt
verſtändlich würde die Erholung von den Aufregungen der letzten
Wochen eine ſchnellere ſein wenn ſich das Wetter beſſerte und
der Kaiſer ſich mehr Bewegung machen könnte Auch von dem
in Ausſicht geſtellten Wiedergebrauch der Stimme wird eine
günſtige Einwirkung auf die Gemüthsſtimmung erwartet Auf
dringenden Wunſch der Aerzte daß der Kaiſer mindeſtens einige
Stunden des Tages der Ruhe pflege erließ das Hofmarſchallamt
die Weiſung daß der Kaiſer zwiſchen 4 und 5 e Uhr re
nicht geſtört werden dürfe und daß alle Beſuche während dieſer
Zeit abgelehnt werden ſollen Geſtern nachmittag empfing der
Kaiſer den Reichskanzler Fürſten Bismarck nahm dem
nächſt um 5 Uhr den Vortrag des Ober Hof und Hausmarſchalls
Grafen Radolinski entgegen hörte eine Stunde ſpäter auch
den Vortrag des Hausminiſters Grafen zu Stolberg
Wernigerode und arbeitete hierauf noch längere Zeit mit dem
General v Winterfeld Der Kronprinz begab ſich geſtern
vormittag nach dem Exerzierhauſe des GardeFüſilierregiments
um den J beizuwohnen Nachmittagsempfing der Kronprinz den päpſtlichen Nuntius Galimberti
der gleich darauf auch von der Kronprinzeſſin empfangen wurde
Jm königlichen Palais fand heute vormittag 9 Uhr aus Anl
des heutigen Gedächtnißtages eine vom e ne

aiſferiniglichen Familie und dieuſta mehrere Mitglieder der

Jn parlamentariſchen Kreiſen legt man den Gerüchten von
einem Rücktritt des Vicepräſidenten des preußiſchen
Staatsminiſterinms Miniſter des Jnnern v Putt
kamer eine gewiſſe Bedeutung bei vor allem deshalb weil
es den Anſchein hat als ob dieſe Gerüchte mit den Angriffen
welche von liberaler Seite gegen den zeitigen Miniſter des
Jnnern gerichtet worden find in keinem irgendwie erkennbarem
Zuſammenhange ſtehen Das ſcheint man auch auf national
liberaler Seite zu wiſſen da man dort Herrn v Puttkamer
gegenüber eine etwas auffällige Gleichgiltigkeit zur Schau
trägt Geht Herr v Puttkamer ſo wi e anderer konſer
vativer Politiker ſein Nachfolger werden Jmmerhin würde
mancher in dem Verſchwinden des Beſchützers von Nicht
Gentlemen eine gewiſſe e n und zu dieſen
manchen gehören nicht nur freiſinnige Männer Die Voſſ
Ztg ſchreibt Aus allen Theilen des Landes gehen wie
gemeldet wird dem Kaiſer Begnadigungsgeſuche zu Man
glaubt in unterrichteten Kreiſen an einen umfaſſenden
Gnadenakt des Monarchen der in Kürze bevorſtehen dürfte

Generalverſammlung der Aktionäre geſtellten Bedingungen nicht andere Nothſtandsarbeiten in Angriff nehmen zu laſſen Unter Bei der Berathung des Etats des Kultusminiſteriums in

Die ruſſiſchen Stkeppen

Tundra nennt man das unermeßliche ganz waldloſe Steppen
ebiet im Norden Rußlands das mehr oder weniger tief
ndeinwärts das Eismeer in Sibirien bis zum Weißen Meer

in Europa begrenzt Wild und rauh wie vor Jahrtauſenden
liegt es da mit ſeinen nebelumſchleierten Küſten und ſelbſt
der köſtlichſte Sommertag vermag die tiefe Melancholie nicht
J verſcheuchen die hier auf dem Antlitz der Natur ruht

lles heitere Grün des Lebens iſt hier verſchwunden nur
falbe Mooſe und graue Flechten bilden den düſtern Flor in
welchen die Erde ſich hüllt Wahrhaft grauenvoll und ent
ſegrie aber iſt die Oede wenn tiefer Schnee a dieſer Wüſte
agert Todtenſtille herrſcht dann auf der Tundra Die

Sonne verſchwindet bereits im November und nur eine ſchwache
Röthe zeigt ſich um die Mittagszeit am Horizont Dagegen
ſchreitet der Mond ſelbſt mitten am Tage mit blaſſem Antlitz
durch die weiten Himmelsräume und auch das flackernde
Nordlicht verbreitet einen Glanz der ſich mit wunderbarem
Wer über die mächtigen Schneefelder ergießt An dieſen

üſtengürtel wo der Samojede hauſt tief vergraben in ſeinen
Erdlöchern lehnt ſich wie ein breiter grüner Kranz der Wald
ſaum Freilich iſt der Uebergang nur ein allmäliger und auch
die Grenze keine ſcharfgezogene Man ſieht das Tundragebiet
in die Waldregion und umgekehrt dieſe in jenes vielfach ein
greifen Je weiter man von der Tundra ſich eutfernt umſo
mehr nimmt der Baumwuchs zu Jm Herzen des Czaren
reiches iſt die en Region der mächtigen Laubwälder
Vom gewaltigen Stamme entfendet hier die hundertjährige
Linde dieſer vorzüglichſte Baum des mittleren Rußlands ihre
knorrigen Aeſte vielfach untermiſcht mit anderen Laubbäumen
und den himmelanſtrebenden Fichten welche weithin ihre langen
Schatten werfen Undurchdringliches Dickicht überzieht die
tiefer gelegenen Gründe zahlreiche Schlinggewächſe und ſchön
Er Farrenkräuter wuchern in üppigergt e in jener lautloſen

tille die nur hier und da durch das Rieſeln des Waldbaches
oder den Schrei eines aufgeſchreckten Vogels Der wird

Noch ausgedehnter als die nordruſſiſche Tundra iſt der un
geheuere ebenfalls ganz baumloſe Steppengürtel der ſich im

Süden der ſarmatiſchen Tiefebene hinzieht hier den Unterlauf
der großen ſüdruſſiſchen Ströme begleitet und die Geſtade des
Schwarzen Meeres umſäumt Und ganz ſo wie nach Norden
hin findet man auch eine allmälige Abnahme der Belaubung
wenn man aus den Hochwäldern Mittelrußlands ſüdlich zu
den Küſten des Schwarzen Meeres hinabſteigt Während in
Großrußland und Polen Wälder wie der Bialowiczer vor
kommen die ſechs bis ſieben Meilen nach allen Richtungen
ununterbrochen Baum an Baum zeigen in deren Kronen der
Auerhahn balzt oder der ſchwarze Adler niſtet haben in
Kijew und Tſchernigow die geben Waldungen höchſtens zwei
Meilen im Durchmeſſer Jn der Ukraine Wolhynien und
Podolien wo ſich weit und breit gleich einem unermeßlichen
Meere die wogenden Aehrenfelder hinziehen auf denen das
goldene Getreide für das ganze Reich und die tauſend
Magazine des Auslandes reift giebt es freilich anfangs auch
noch herrliche Gehölze von Linden Eichen Buchen und Ahorn
aber ſie werden ſtets kleiner und ſchwinden nach Süden hin
immer mehr Statt der Bäume zeigt ſich nun Gebüſch bis
auch dieſes mit den Getreidefeldern aufhört und das Auge
nichts mehr ſieht als eine unermeßliche grüne Grasebene wo
auf viele hundert Meilen hin Halm an Halm ſteht Das
Wort Steppe womit man dieſen Grasocean benennt iſt
ruſſiſchen Urſprungs Stepj Die echten Steppen kommen am
ſchönſten im Lande der Don ſchen Koſaken vor

Endlos unermeßlich nach allen Richtungen vom Ausfluſſe
des Ural bis zur Donau liegt dieſes pontiſche Hirtenland da
noch größer als Deutſchland Man jagt auf flüchtigen Pferden
vorwärts und glaubt doch nicht von der Stelle zu kommen
Man iſt wie verzaubert Jmmer weiter und weiter und doch
bleibt rund umher alles daſſelbe und immer daſſelbe ebens
ſpäht der Blick in meilenweitem Umkreiſe nach einem Gegenſtande

an dem er haften könne Kein Ba Fels kein Dorf
kein Rauch aus einer wirthlichen Hütte die des Menſchen

Nähe verkündete Es iſt de großartige und doch
beklemmende Eindruck als wenn man auf einmal zu
Tage und Wochen r Hi

ter t Auch die der Steppe denene c di verſchiedene duchgieheanden u

dern deren Nebenflüſſe und die anderen Küſtenflüſſe welche
wie Jngul Jnguletz und Kujalnik ihren T gen in der
Steppe haben ſind ohne weſentlichen Einfluß auf den akter
dieſer Gefilde Sie gewähren einen traurigen Anblick und
erzeugen ſich zur Seite nichts nicht einmal Weidengebüſch
Sie fließen durchaus allen Schmückes und aller Reize bar
mit grauem ſchmutzigem Waſſer fort oder e im Sommer
trocken da Nur die bedeutenderen ſind mit Schilfwaldungen

e und dieſe bedecken in den des Dnieſtr und
niepr große Strecken von vielen

mehr als einer Meile Breite Jn ihnen ſteht Rohr an Rohr
und ſie ſind durch nichts unterbrochen als durch die Flußarme
ſowie durch die ſchmalen Stege welche die Wölfe

ausgetreten r h Fuß dieur wenig mehr wie hundert liegt die pontiſche Steppeüber dem Spiegel des Meeres und r denſelben Breiten

aden wie Ungarn das ſüdliche land und das mittlere
ankreich Aber ihr Klima iſt im Winter und

denn ſie iſt dem eiſigen Athem des Nordwindes völlig
gegeben ohne wie Ungarn durch ein Gebir am zu ſeinDer Steppenfrühling beginnt mit der ſn Zeit
Schneeſchmelze Raſch muß der Winter vor lauen
das Feld räumen Da plätſchert rieſelt rauſcht und
das Waſſer und zehrt immer mehr an dem rtuch
der Erde Die großen Flüſſe treten über ihre Ufer Die
ganze Steppe geht auf Wege und Stege verſchwinden und
alles verwandelt ſich in einen ſchlammigen Brei Der Wolf
und der Steppenhund zittern vor Näſſe in ihren Erdhöhlen
Durch dieſe Zeit der Schneeſchmelze wurde einſt die
Karl s XII gebrochen Aber immer herrl werden
Tage bis endlich der Frühlm ſchnel a chtbaren uns u e r

bedeckt Jetzt verläßt der in S in kleinrufThalbewohner ſeine zumeiſt mit il e
und halb in die Erde gegrabene Winte
der milden Luft und des blauen HimmelsHerz am Schlehdorn der ſeine e
mit duftendem Graſe den Eſtrich ſeiner

großen gewürz
Ströme Dnieſtr Bug Dniepr und Don rechnen kann ſon

ung
imit n Blumen ſeine Kelligenbihee vie Steppe 4

eilen Länge und oft
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r Sitzung des Abgeordnetenhauſes vom 1 März hatte Abg
ickert als er die Beeinfluſſungen der Lehrer welche Kreis

ſchulinſpektor Gregorovius ſich hatte zuſchulden kommen laſſen
erwähnte darauf hingewieſen daß derſelbe inzwiſchen zum
kommiſſariſchen Seminardirektor in Phyritz beſtellt worden ſei
Miniſter v Goßler bezweifelte die Richtigkeit dieſer Angabe

v Goßler hat auch bei der dritten Berathung Herrn
egorovius noch immer als Kreisſchulinſpektor in Waldenburg

bezeichnet Aus Eckernförde aber iſt ſchon am 15 d gemeldet
worden Herr Gregorovius ſei kommiſſariſch zum Direktor des
dortigen Lehrerſeminars anſtelle des bisherigen nach Kyritz
verſetzten Direktors Scheibner ernannt worden

Am 26 März findet eine Sitzung des Plenums des
Direktionsraths der Deutſch Oſtafrikaniſchen Ge
u aft ſtatt in welcher Hr Dr Peters Bericht über die
isherige Entwickelung der Unternehmungen der Deutſch

Oſtafrikaniſchen Geſellſchaft erſtatten wird

Ueber die erſte Begegnung zwiſchen der Kaiſerin Auguſta
und dem Kaiſer Friedrich in Charlottenburg wird der Köln

tg berichtet Höchſt ergreifend war das erſte Wiederſehen des
aiſers mit ſeiner kranken kaiſerlichen Mutter Die Kaiſerin

Auguſta war zum Abend nach Charlottenburg binausgefahren
da es dem Kaiſer von ärztlicher Seite nicht geſtattet werden
konnte die Fahrt nach Berlin zu machen Kaiſer Friedrich kniete
vor ſeiner kaiſerlichen Mutter nieder legte ſein Haupt in ihren
Schooß und weinte lange Zeit aufs bitterſte

Die unermüdliche und aufopfernde Pflege welche die Aerzte
dem hochſeligen Kaiſer zugewandt haben ünd die dieſer
ſtets mit der größten Dankbarkeit anerkannt hat iſt heute am
Geburtstage des entſchlafenen Monarchen auch von deſſen Sohne
unſerm Kaiſer Friedrich gewürdigt worden Es ſind verliehen
dem Generalarzt Dr v Lauer das Großkomthurkrenuz dem General
arzt De Leuthold das Komthurkreuz dem Stabsarzt De Timann
das Ritterkreuz des Königlichen Hausordens von Hohenzollern
Die Jnſignien dieſer Dekorationen welche den Aerzten heute be
händigt wurden waren mit einem Allerhöchſten Handſchreiben
begleitet in welchem der tiefgefühlte kaiſerliche Dank für die
ſorgſame Pflege und Aufopferung ausgeſprochen war welche die
Aerzte dem Entſchlafenen ſo viele Jahre zugewendet hatten Jetzt
nun der Kaiſer Wilhelm todt iſt werden dieſe drei Aerzte ganz
wieder zu ihrem militäriſchen Wirkungskreiſe zurückkehren Prof
D v Lauer Generalſtabsarzt der Armee mit dem Range als
Generallieutenant iſt Wirkl Geh Ober Medizinalrath mit dem
Range eines Rathes erſter Klaſſe Chef des Sanitätscorps
AbtheilungsChef der Medizinal Abtheilung des Kriegsminiſteriums
Direktor der militärärztlichen Bildungsanſtalten und Präſes der
Prüfungs Kommiſſion für Ober Militär Aerzte v Lauer der
am 80 Geburtstage Kaiſer Wilhelms den Titel Excellenz er
hielt iſt 1808 in Wetzlar als Sohn eines dortigen evangeliſchen

Predigers rer erhielt auf dem Friedrich WilhelmsJnſtitut
zu Berlin ſeine Ausbildung und brachte es in verhältnißmäßig
kurzer Zeit bis zum Regimentsarzt beim Kaiſer Alexander
Regiment Jm Jahre 1849 wurde er Leibarzt bei dem damaligen
Prinzen von Preußen und iſt ſeit dieſer Zeit ununterbrochen der
Perſon des Kaiſers attachirt geweſen Er iſt mit der Tochter
des verſtorbenen Geh Kommerzienraths Ermeler verheirathet
Einer ſeiner Söhne fiel als Offizier im 1 Garde Regiment im
Kriege gegen Frankreich ein zweiter Sohn iſt Haupkmann im
ſelben Regiment eine Tochter iſt an einen Herrn v Colmar ver
heirathet Die Geſundheit des 80jährigen kaiſerlichen Arztes war
in ver letzten Zeit ſtark erſchüttert doch befindet er ſich wie man
hört bereits wieder auf dem Wege der Beſſerung Generalarzt
Prof Dr Leuthold iſt Regimentsarzt des Garde Küraſſier
Regiments und Stabsarzt De Timann Bataillonsarzt im Kaiſer
Alexander Garde GrenadierRegiment Nr 1

Kurz vor ſeinem Hinſcheiden hatte Kaiſer Wilhelm die Auf
ſtellung von Mannſchafts Bibljotheken auf den berliner
Garniſonwachen genehmigt Am 22 März ſind dieſeBibliotheken auf den Wachen zur Benutzung übergeben worden

Bei zwei am Mittwoch in Berlin abgehaltenen Erſatz
wahlen zur Stadtverordnetenverſammlung wurde in
der dritten Abtheilung für den Sozialdemokraten der fein Mandat
niedergelegt hat der freiſinnige Kandidat Erdmann und in
der zweiten Abtheilung für den verſtorbenen freiſinnigen Stadt
ver yten Paetel der freiſinnige Kandidat Selle mit 285 St
gewählt

Halle den 23 März
Gedächtnißfeiern für den hochſeligen Kaiſer

Ueber die Kirchen und Schulfeiern ſoweit ſie auf den Vor
mittag fielen haben wir in der geſtrigen Nummer berichtet Am
Abend um 6 Uhr verſammelte ſich eine große Zahl leidtragender
halleſcher Bürger im Stadtſchützenhauſe deſſen öberer
Saal durch an den Wänden ſich hinziehende ſchwarze Behänge
und durch Wappenſchilder vor allem aber durch die Aufſtellung
der Büſte des hohen Verſtorbenen unter ſchwärzem Baldachin
und inmitten von Gewächſen für die Feier hergerichtet worden
war Nach dem von der Stadtmuſikkapelle vorgetragenen Trauer

ihm alles Die Mongolenhügel von ihm Mohilli oder Kurgan
genannt ſind ſeine Wegweiſer und an dieſe knüpfen ſich ſeine
Sagen der Schlehdorn giebt ihm Früchte wie auch den Ochſen
ſtecken und die Zinken zur Egge womit er die Heuſchrecken
zerfährt wenn dieſe wie in einem dichten Schneeflockengeſtöber
das Erde und Himmel verſchwinden macht über die Fluren
herfallen und viele Werſt weit alles bedecken

Hier und da ſieht man die Steppe im Frühling anmuthig
ſchimmern in allen Farben des Regenbogens Deun durch
flochten iſt ihr Raſen von allerlei blühenden Kräutern Ranken
und Stauden unter denen beſonders prächtige Krokus Tulpen
Hyacinthen und Schneeglöckchen ihre freundlichen Blumen
kronen erheben bald einzeln bald zu ganzen bunten Matten
vereint Gerade wie inmitten der Alpengletſcher zuweilen auf
einem mit fruchtbarer Dammerde bedeckten Felſen die prächtigſten
Alpenblumen wuchern die ſogenannten Gletſchergärten ſo
ſchmücken auch in der Steppe vorzugsweiſe nür einzelne
Stellen mit Farben und Duft ohne daß man wüßte warum
Zumeiſt aber iſt der Steppenteppich ohne alle bunte und wohl
efällige Miſchung und die meiſten Kräuter ſind grob und
runkig Man ahnt kaum daß die Steppe noch über fünf

hundert Pflanzenarten trägt da man gewöhnlich nur wenige
neben einander ſieht Oft bedeckt auch eine einzige Pflanze

Wicken oder Wolfsmilch oder ſtachelige Diſteln und
letten in endloſer Wiederholung meilenweite Strecken Große

Flockblumen graue Wermuthbüſche und wuchernde Amarante
ſchießen üppig auf in Strunk und Zweige und verſchränken ſich
z einem faſt undurchdringlichen Verſteck in welchem die

ölfin ihr Sommerlager hat giſcher dieſen Kräuterwäldern
dehnen ſich unabſehbare Grasweiden aus aber ihr Raſen iſt
mit dem unſerer Wieſen gar nicht zu vergleichen Alle Gräſer
ſind groß und grob und ihre Aehren und Rispen erheben ſich
aſt z Manneshöhe Dabei ſtehen ſie locker und vereinzelt
odaß nirgendwo ein Plätzchen zu finden iſt wo man lagernnnte 3 ſchwellendem Raſen

Mit dem Frühling erwacht auf der Steppe auch ein reiches
e Da huſcht der zierliche Erdhaſe durch das Diſtel
geſtrüpp Blindmolle ſonnen ſich vor ihrem unterirdiſchen Bau

marſche Chopin s begrüßte Herr Oberbürgermeiſter Staude dieVer Wehen unter denen wohl auch alle behördlichen Spitzen

der Stadt vertreten waren und führte aus Mit elementarer
Gewalt ſei der Schmerz über den großen Verluſt zum Durch
bruch gekommen Das Volk verlange überall die Feier des
Gedächtniſſes und auch die Einwohnerſchaft von Halle könne
nicht zurückbleiben Hier wo man ſo oft verſammelt geweſen
ſei den Geburtstag des J Landesvaters zu begehen
ei auch dieſe Feier ſeinem Gedächtniſſe gewidmet Der Geſanger Halleſchen Viedertafel 90 Pſalm komponirt von Th Krauſe

leitete zu der Rede des Univerſitätskurators Herrn Geh Rath
D Schrader hinüber welche da vielleicht viele durch die in
der Beſchränkung des Raumes liegenden Umſtände von der Feier
abgehalten war hier in einer dem Wortlaute ſehr uahekommenden
Faſſung folgen mag

Wir finden uns hier verſammelt um unſerer tiefen Trauer
über den e unſeres Kaiſerlichen Herrn einen gemein

ſamen Ausdruck zu geben Der Tag der ſonſt uns zu ſtolzer
tesſtimmung Anlaß bot ſtimmt uns heute niedergeſchlagen

iſt der freie ſchmerzliche Drang des Herzens welcher die
Einwohner dieſer Stadt in ſo reicher Zahl hier vereint hat
Es treibt uns bei dieſem herben Geſchick einander die Hand zu
reichen als ob jeder an dem andern einen Mitträger ſeines
Kummers gewänne von ihm ein Wort des Troſtes und der
Hilfe erfahren könnte Spät iſt der Kaiſer uns entriſſen über
alle menſchliche hinaus iſt er uns erhalten Die
wiederholte Sorge daß nun das Auge deſſen der unagbläſſig
über ſein Volk wachte ſich unter Krankheit und Mühe ſchließen
würde ward uns immer wieder von neuem genommen Gott
hat ihn ſichtlich geſchützt auch gegen körperliches Leid und ihn
immer wieder mit neuer Kraft ausgerüſtet um die Summe der
Aufgaben zu löſen welche einzeln eines Menſchen Leben aus
ufüllen und zu verzehren hinreichen Das hohe und ſtets friſche

Alter unſeres Kaiſers nahmen wir als Pfand weiterer Lebens
dauer Um ſo tiefer fühlen wir uns jetzt gebeugt da er uns
entriſſen iſt Durch ihn ſind wir groß und glücklich geworden
ihn glauben wir nimmer miſſen zu können Ja ſpät iſt Kaiſer
Wilhelm geſtorben und doch wieviel zu früh für unſere Sorgenum das Vuterland für uns ſelbſt in einer Zeit ſchwerer

Gährung in einer Zeit großer Kriegsgefahr und banger Be
klommenheit um das noch nicht gehobene Leiden unſeres jetzigen
Herrn So ſchwanken unſere Gedankes von dem Ausdruck der
Trauer zu dem Dankesgefühl gegen den abgeſchiedenen Kaiſer
lichen Herrn in dem wir ſeit lange die Verkörperung deutſcher
Macht und Herrlichkeit den Schirm gegen den äußeren Feind den
7 des Friedens den Wächter der Gerechtigkeit den Vater der

edürftigen den einzigen Ruhepunkt und Ruhequell in allem
Streit anſchauen und feiern durften Unſere Gedanken wandern
von der Betrachtung des Herrſchers zu der Bewunderung ſeiner
Perſon bis wir ſchließlich beide als untrennbare harmoniſch in
ſich gefeſtete Einheit begreifen Es lohnt ſich hier nicht ſeine
Thaten durch die er Preußen groß gemacht aufzuzählen ſie
ſind aller Welt klar und bedürfen meines Preiſens nicht Die
Trauergrüße welche von den fernſten Punkten der Erde in der
Hauptſtadt zuſammenſtrömen belehren jeden welch hehre
Geſtalt in Kaiſer Wilhelm die Menſchheit verehrt und verloren
hat Wie nahe liegt da die Frage wie es einem Manne
gegeben war ſo Großes ſo ſcheinbar Widerſtrebendes hoffent
lich ſo Unvergängliches zu ſchaffen Dieſe Frage führt uns von
r des Kaiſers zu ſeiner Perſönlichkeit zu ihm ſelbſt
zurück

Es iſt unmöglich in der kurzen Spanne dieſer Feier und für
meine Kraft die Gaben und Tugenden zu ſchildern die unſern
Kaiſer groß gemacht haben und die noch größere Erſcheinung

u erklären daß dieſe Eigenſchaften in einem kraftvollen und inſich ausgeglichenen Geiſte zuſammenſchmolzen Die Klarheit

und Stetigkeit ſeines Denkens die Höhe und Reinheit ſeiner
Zwecke die Tapferkeit ſeiner Entſchlüſſe die nie wankende
Ausdauer in der Durchführung des als richtig Erkannten
und daneben die Milde des Herzens die ſelbſt durch
ſchnöden Frevel nicht verbittert wurde die Beſcheiden
heit die ſeine Hilfe auszeichnete die Demuth welche
Gott völlig gab was über menſchliche Kraft und Er
wartung gelang alles dieſes verwuchs zu einer Geſammt
heit des Lebens welche in Gefahren noch erſtarkte und
im Siege noch feſter wurde Alles dies aber ſindet ſich in
dem Manne wieder der durch Gottes Gnade auf die Stelle

gr wurde von der aus er die Geſchicke des Volfes ja des
rdtheiles zu geſtalten berufen war Soll ich aber neben

dieſem allen Eines nennen welches die Erfolge unſeres Kaiſers
am leichteſten zu erklären geeignet iſt ſo nenne ich die Treue
welche Kaiſer Wilhelm zu allen Zeiten ſich bewahrt hat zunächſt
die Treue gegen Gott in deſſen Dienſt er ſich geſtellt hat
von ſeiner Jugend auf der ihm in der Noth geholfen dem er
den Sieg und Glanz dankte zu deſſen Ehren er bemüht war
ſein Volk in ungetrübter Frömmigkeit zu erhalten Sodann
die Treue gegen ſein Volk für welches er unermüdlich
geſorgt gerungen gelitten hat unbeirrt durch den Wankelmuth
der bethörten Menge oder einzelner Miſſethäter ungebrochen
durch die Laſt der Arbeit nie zurückſchreckend vor der Größe
der Verantwortlichkeit welche ihm inmitten aller Gefahren ſeine
Entſchlüſſe erſchwerte Es hat in unſerem Herrſcherhauſe nicht
gefehlt an Muſtern treueſter Pflichterfüllung Aber in keinem
unſerer Fürſten hat ſich dieſelbe ſo glanzvoll gezeigt ſo innerlich

und innig in der Milde und der Liebe zu ſeinem Volke wie in
dem Herrſcher zu deſſen Gedächtniß wir heute hier verſammelt
ſind Endlich iſt es die Treue gegen ſich felbſt welche
den Kaiſer allezeit geſegnet welche ihm die Klarheit
des Blickes die entſchloſſene Kraft die Tapferkeit und neben
dieſem die Verſöhnlichkeit des Herzens als Frucht eines wahr

e Lebens gab Jmuter das Rechte ſuchend und ſtets ſich
elbſt bezwingend ſo hat er ein langes Leben gelebt ſo iſt erzu einem Segen für ſein Volk für jeden von uns ja ſo weit es
möglich iſt ſelbſt für ſeine Feinde geworden ſo dürfen wir von
ihm mit den Worten des Dichters ſagen Das iſt er das iſt
ſein Eigen Nimmer wird ſeiner vergeſſen werden

Fragen wir heute nicht warum wir ſolchen Herrſcher ver
dient haben die Antwort würde uns vielleicht bitter enttäuſchen
Wohl aber wollen wir fragen wie wir fortan der Gnade und
Barmherzigkeit uns würdig erweiſen die ein ſolches Haupt uns

gern hat Wicht mit dem Gefühl der Trauer nicht mit unſerem Bekenntnuiß
des Dankes hier iſt es abgethan fondern durch die That wollen
wir ſo weit es Menſchen vergönnt iſt Gott und dem Kaiſer unſeren
Dauk wenn nicht abtragen ſo doch ausſprechen Treu wollen wir
ſein allezeit unſerem Gott dem Vaterlande dem Gewiſſen in
Selbſtbezwingung wollen wir Herz und Sinn reinigen und ſie
ſtärken zum Arbeiten im Dienſte des Gedankens dem der Ent
ſchlafene gelebt hat auslöſchen wollen wir die Sondergelüſte
und den eigenſüchtigen Parteigeiſt unſer ſelbſt unſeres Volkes
unſeres jetzigen Kaiſers willen ringen wollen wir allezeit daß
das von außen gefährdete im Jnnern durch trübe Bewegungen
in ſeiner Entwickelung unterbrochene Deutſchland in Selbſt
geſittung ſich läutere und erſtarke und an Tüchtigkeit und Sitte
zunehme Das iſt der Feg auf dem wir nach dem Maße
unſerer beſcheidenen Kraft der Dankespflicht und uns ſelbſt
erecht werden können das das Band welches uns für alle
eiten an unſer Herrſcherhaus an Staat und Vaterland feſtigt

uns inmitten von Gefahren und Wirren im Bewußtſein unſerer
Pflicht erhalte und ſtärke Geloben wir dies dem Andenken
des tapfern hochſinnigen liebreichen theueren Kaiſers in un
vergänglicher Pflichterfüllung in unwandelbarer Treue zu
unſerem Vorbilde zu ſeinem erlauchten Sohne unſerem
Herrſcherhauſe unſerem Vaterlande zu ſtehen und es mag ſich
dann das Bibelwort an uns erfüllen daß das Haus des
Gerechten beſtehen bleibt

Wieder folgte ein Vortrag der Liedertafel Mag auch die Liebe
weinen von F Schneider und ein Trauermarſch Beethoven s
worauf der Herr Oberbürgermeiſter Schlußzworte an die Ver
ſammlung richtete die in Segenswünſchen für den regierenden
Kaiſer gipfelten

Zwiſchen den Vormittagsſeiern und der vorberührten gemein
ſamen am Abend hielten am Nachmittag die Kriegervereine
noch einen beſonderen Trauergottesdienſt dem auch viele
andere Andächtige beiwohnten Die Vereine zwölf an der Zahl
erſchienen mit ihren Fahnen bezw Standarten die Vorſteher mit
umflorten Schärpen die Mitglieder in entſprechender Kleidung
Die Mitglieder der Vereine nahmen im Schiff der Kirche Platz
die Fahnen wurden an dem vor dem Altarraume befindlichen
Geländer nach der Kanzel zu aufgeſtellt Nach Geſang und einer
kurzen liturgiſchen Andacht beſtieg der amtirende Geiſtliche Hr
Garniſonprediger Archidiakonus Pfanne die Kanzel Jn ſeiner
Gedächtnißrede führte er aus daß die Kriegervereine ihm das
Bedürfniß einer gemeinſamen Feier an geweihter Stelle dargelegt
hätten und erklärte die am heutigen Tage in allen Orten Deutſch
lands von der Kanzel verkündeten Bibelworte Ja der Geiſt
ſpricht laßt ſie ruhen von ihrer Arbeit denn ihre Werke folgen
ihnen nach Offenbarung Johannes 14 in 3 Theilen und zwar
1 Sein Leben des heimgegangenen Kaiſers Leben war ein Leben
unermüdlicher edler Arbeit 2 ſein Sterben ein Sterben in dem
Lerrn 3 ſein Ausruhen eine ſelige Ruhe in Gott Nach der
ergreifenden Predigt folgte ein Gebet für Kaiſer Friedrich und
das Kaiſerliche und Königliche r Vater Unſer und Segen
Geſang des Liedes Wie herrlich iſt die neue Welt, ſchloß den
feierlichen Gottesdienſt Danach begaben ſich die Kriegervereine
in geordnetem Zuge nach dem Saale des Neuen Theaters
Von der ernſt feierlich ausgeſtatteten Bühne daſelbſt ſprachen noch
die Kameraden Lüderitz und Trautmann einige Worte
worauf die Verſammlung auseinanderging

Meteorologiſche Station l
22 März 9 U ab 29 März 7 U mrg

748,4Barpmeter Millimeter r 751,1Thermometer Celſius 2,2 3,2Rel Fenchtigkeit 92 87Wind SW 1 SSW 1Thaupunkt n d K H 4,8
Wetterber der Seewarte bei Hamburg n der Sternwarte bei Pola

22 März 8 U morgens Der Luftdruck war am niedrigſten über dem füd
weſtl und nordweſtl Europa am höchſten über Rußland im gauzen aber
ziemlich gleichmäßig Jn Mitteleuropa hielt bei ſchwacher Luftbewegung das
trübe Wetter noch an die Temperatur war ein wenig geſtiegen im öſtl Deutſch
land und am Nordfuße der Alpen war Thauwetter eingetreten Haparanda 753

10 Südweſt mäßig bedeckt Moskau 776 14 Nordweſt ſtill wolkenlos
Hamburg 763 3 Nordweſt ſtill Nebel Breslau 760 3 Süd ſtill bedeckt
Karlsruhe 764 1 Nordweſt leicht heiter Am 21 März 7 U früh Pola
763 e Nordoſt ſtill bedeckt Rom 762 11 ſtill heiter Malta hatte nicht
gemeldet Konſtant 764 11 Nordweſt leicht bedeckt

klagend wiegt ſich der unruhige Kiebitz auf ſeinen Schwingen
laut ſchreiend jagen ſilberweiße Falken durchſegelt der Adler
in weiten Kreiſen die Lüfte ziehen Schwärme von wilden
Tauben rauſchend hin und wieder ſchleicht der blutdürſtige
Wolf den Heerden näch während reizende Schmetterlinge nach
allen Richtungen den Halmenwald durchſchießen und ſchnelle
Laufkäfer oft von ſchönen gläuzenden Farben die Sandblößen
bedecken Jetzt verlaſſen guch die großen Heerden von Schafen
Rindern und halbwilden Pferden ihre Schuppen in denen ſie
die ſtürmiſchen Wintertage und Nächte verbracht haben Sie
gehören den ruſſiſchen Großen den Demidoff Orloff Potocki
Woronzoſf und zahlreichen anderen welche hier große Diſtrikte
gleich Fürſtenthümern beſitzen Tauſende von Rindern ſieht
man da und dort friedlich weiden oder bei Gefahr ſchlauk und
leicht über das Blachfeld fliehen die Schweife hoch und
brüllend den Boden ſtampfend An anderer Stelle brauſt ein
Tabun feuriger Pferde mit donnerndem Hufſchlag wiehernd
dahin voran der führende Hengſt mit weit aufgeblaſenen
Nüſtern und fliegender Mähne Hinter ihnen drein ſprengt
der wilde wettergebräunte Tartar in maleriſch zerriſſener
Tracht Wie ſein Gegenſüßler der Gaucho von Buenos
Ayres den Laſſo ſo führt er den Arkan die gefürchtete Riemen
ſchlinge welche er gleich dem Kirgiſen mit unfehlbarer Sicher
heit wirft Trotzig mit dunklem Auge die Heerde überſchauend
ſitzt er zu Roß im haarigen Lederwamms und Lederbeinkleid
den grauwollenen Mantel mit der Kapuze umgeworfen und
ſeine Hart n noch durch die lange Mütze aus Lammifell
vergrößert Hitze Kälte Regenguß und Sturm muß er er
tragen Am Sattel hängt der Fangriemen und die Keule mit R
dem Eiſenknopf am Leibgürt das
und Brotſack Zu Pferde ißt er
eine Auge offen das andere zuer mit ſa

aſſerfaß ſein Arzneikaſten
u Pferde ſchläft er das
eit und breit durchſtreift

einem Geſtüt die Steppe langſamer durchzieht ſie der
Rinderhirt mit ſeinem ſilbergrauen Hornoieh oder der Schaf
hirt der von Weideplatz zu Weideplatz treibt begleitet von
ler a en Hunden mit denen er nachts die Heerde um
ellt der Woif nicht eindringe Denn nirgendwo in

Rußland und folglich auf der ganzen Erde iſt der Wolf ſo

häufig wie in dieſer Steppe und den bebuſchten und be
waldeten Strichen der Ukraine wo jedes Gehöft und jede
Wohnung eine Feſtung iſt umgeben von einer hohen mit
Dornengeſtrüpp umflochtenen Mauer

Aber kaum zwei Monate dauern dieſe Frühlingsfreuden
Jmmer heißer brennt die Sonne hernieder und nur der Morgen
thau labt einigermaßen die Flur Die überall aufſteigenden
heißen Luftſäulen verſcheuchen das Gewittergewölk und treiben
es ſturmſchnell dem Meere zu wo das Wetter mit Ungeſtüm
losbricht und die Regeufluthen wolkenbruchartig niederſtürzen
ohne daß ein Tropfen davon auf das lechzende Land fällt Die
Gräſer werden fahler die Heerden liegen währeud der Tages
hitze am Boden oder ſtehen dichtgedrängt neben einander um
ſich re Schatten zu geben denn nirgendwo iſt ein Baum
mit ſchützendem Laubdach nirgenbs eine Quelle für den Durſt
Gegen Mittag tritt völlige Windſtille ein und dann ſcheint es
als ob der Natur der Athem gänzlich ausgegegangen ſei Kein
Laut ſchlägt an das Ohr der Geſang der Vögel iſt verſtummt
alles ſieht grau und leblos drein alles iſt ernſt und finſter
Nur noch einmal an der Neige des Frühlings wird es lebendigin der Sarg wenn nämlich aus den Vreglandern aus
Podolien und der Ukraine wie aus den Dörfern und Städten
der Küſte die Männer und Frauen gewandert kommen und

Rauſchen des fallenden Graſes Hochbeladen ziehen hinter ein

eiten desten ar Skirden geuannt für die
ufſtapelt Auch im Schilfwalde regt es ſich Ganzeangels a

dach und Hauswand als Zaun und Brenuſtoff Aber nach
rig Wochen verſtummt der Dubel der Schnitter oben auf
der Steppe und unten am Fluß die Menſchen verſchwinden

darauf gewüthet
B

B

werden nun äußerſt ſanſt und milde und die niederfallenden
ſt Ende Ar n nimmt die Dürre wieder ab die Lüfte

Wie anders als durch treue Pflichterfüllungh

früh und ſpät die Wieſe ertönt vom Senſengeklirr und vom

ander die Wagen mit dem Ernteſegen den man zu dicken

egimenter ſendet die Krone aus zum Schneiden des Rohres
ganze Ortſchaften wandern aus denn Schilf dient als Haus

Schweigend liegt alles in der Sonuengluth der ſteinharte
oden wird braun endlich ſchwarz als hätte ein verzehrender
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richten über Verkehrsſtörungen und 7 Unfälle infolgever Turin und des Hochwaſſers befinden ſich
in der 1 Beilage

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Eines der erſten Kaiſer Wilhelm Denkmäler wird

in der Ruhmeshalle zu Berlin Aufſtellung finden Hier
ſollte das Standbild ſchon früher ſeinen Platz erhalten der
Monarch hatte aber in ſeiner Beſcheidenheit rundweg abgelehnt

daß r 52 bei War dort ein Denkmal errichtet werde
Das Standbild Kaiſer Wilhelms in der Herrſcherhalle des Zeug
hauſes wird aus Bronce gegoſſen und vor dem Gemälde der
Kaiſerproklamation aufgeſtellt neben Schaper s Siegesgöttinund unter Geſelſchap s Se Bilde Einigung Deutſchlands

Zur anderen Seite der Siegesgöttin ſteht bereits Encke s Statue
des Großen Kurfürſten

Jn Wiesbaden hat ſich ebenfalls ein Comite gebildet
um dem Kaiſer Wilhelm ein Denkm al zu errichten

Ein Denkmal für die Großthaten der T e
jahre 1870771 beabſichtigt r Vernehmen des N N nach
er Prinz Regent von Baiern aus eigenen Mitteln in der

Feldherrnhalle errichten zu laſſen
Heinrich Heine s Ratcliff in Emil Claar s feiner

und discreter Bearbeitung und vorzüglich inſcenirt gel
Mittwoch im frankfurter Stadttheater zur erſten Aufführung und
wurde vom Publikum mit athemloſer Spannung aufgenommen
von beſonders packender Wirkung war der erſte Akt

e Provinzial Rachrichten
K Erfurt 22 März Erfurt beging heute die Gedächtniß

feier für den hochſeligen Kaiſer beſonders feierlich Jn den
Schulen wurden die Kinder auf das Leben und Wirken des
Heldenkaiſers hingewieſen im ſchwarz drapirten Feſtſaale des
Real Gymnaſiums ſchaarten ſich Schüler und deren Angehörige
um den die Gedächtnißrede haltenden Prof De Zange Die
Schreibſtuben waren größtentheils geſchloſſen und in den Kirchen
fanden Gottesdienſte ſtatt Um 10 Uhr bewegte ſich der ſtattliche
Zug unter den weihevolleu Klängen des Chopin ſchen Trauer
marſches von dem mit ſchwarzen Flaggen behangenen Rathhauſe
nach der Prediger Kirche Es war Rathskirchgang Den
Zug eröffneten die Magiſtratsboten dann folgten der Oberbürger
meiſter Erfurt s der Stadtverordneten Vorſteher und ſämmtliche
Stadtverordnete Stadträthe und Magiſtratsbeamte Den Schluß
bildeten die Exekutiv und Kriminalpolizei Beamten Nach 3 Uhr
durchbrauſte die Prediger Kirche das tiefergreifende Requiem von
Mozart Es wirkten bei der Aufführung bewährte Kräfte aus
Weimar und Leipzig mit Einzelne Vereine wie der
konſervative z hielten noch beſondere Feieru

M Seehanufen i Altm 22 März Jn der hieſigen St Petri
kirche fand ein Trauer Gottesdienſt ſtatt Hr Sup
Schrecker hielt dabei die Predigt über den vorgeſchriebenen
Text Selig ſind die Todten Eine demſelben Schriftwort zu
Grunde gelegte Trauermotette von Succo wurde vom Schütze
ſchen Männergeſangverein weihevoll vorgetragen Der kirchlichen
Feier gingen die Schulfeierlichkeiten vorauf Jm Gymnaſium
hielt Hr Direktor Dr Peppmüller eine das Leben und die
Thaten des hochfeligen Kaiſers ſchildernde Rede

M Seehaufen 21 März Durch die letzten Schnee
fälle iſt beſonders das Wild in große Bedrängniß gerathen
Haſen und Rehe findet man in Mengen verendet vor eine Beute
der hungrigen Füchſe und Raben Geſtern flog hier eine Trappe
nieder und vermochte ſich wegen Erſchöpfung nicht wieder zu
erheben Ein hieſiger Einwohner nahm ſich des hilfloſen Thieres
an und in dieſer Pflege erholte ſich daſſelbe zuſehends Jn der
Nähe von Lenzen haben geſtern die Hochfluthen der Elbe
den Deich durchbrochen infolge deſſen iſt die Lenzener Wiſche
vollſtändig überſchwemmt ſieben Dörfer ſtehen unter Waſſer viel
Vieh iſt ertrunken doch ſollen Verluſte an Menſchenleben bisher
glücklicherweiſe nicht zu beklagen ſein Jn der größten Nothlage
befindet ſich das Dorf Kietz in welchem zu allem Unglück noch
ein großes Schadenfeuer ausgebrochen iſt Die Elbbrücke bei
Dömitz ſoll ebenfalls zerſtört ſein

Jm Rathhauſe zu Magdeburg findet am Sonnabend
eine Verſammlung ſtatt welche einen Ausſchuß wählen ſoll
zwecks Förderung des Planes dem Kaiſer Wilhelm auch
in Magdeburg ein Denkmal zu errichten

Dem Hauptmann a D Wohlfahrt zu Erfurt bisher
Bezirks Offizier des 1 Bataillons Erfurt 3 Thüringiſchen Land

Nr 71 iſt der Rothe AdlerOrden vierter Klaſſe
erliehen

Dem ordentlichen Lehrer Karl Lindecke am Domgymnaſium
zu Halberſtadt iſt der Titel Oberlehrer beigelegt worden

Die königliche Eiſenbahn Direktion zu Erfurt iſt mit der
Anfertigung allgemeiner Vorarbeiten für eine Eiſenbahn e p
untergeordneter Bedeutung von Reinsdorf über
Bretleben nach Frankenhauſen beauftragt

Von berufener Seite ſchreibt man uns aus Stadtfulza
Mehrere auswärtige Blätter enthalten die Mittheilung daß der
Direktor der hieſigen Bauſchule Hr Scheerer einem Rufe

Regen mindern den ſchwarzen Staub
bald von neuem in der ganzen Kraft und Friſche des Früh
lings So kleidet ſich die Steppe zweimal im Jahre in ein
blühendes Gewand aber liegt auch zweimal da in trauriger
Erſtarrung Schon werden die Tage kürzer und trüber die
Nächte länger und kalt Langſam treibt jetzt der Roßhirt ſeine
Heerde zum Markte der Rinder und Schafhirt die ſeinige in
die Talgſiedereien oder Sſalganen die überall in der Steppe
zerſtreut liegen Dieſe beſtehen aus einem gewaltigen Gehöfte
mit großen Gebäuden worin Comtoir und Wohnungen ſowie

Der Boden prangt

Räume zum Abſchlachten des Viehes zum Sieden des Fleiſches Zuweilen geräth die
zum Einſalzen und Trocknen der Häute ſind Bis an die
Knöchel waten hier die Schlächter im Blute das ſich zu großenLachen anſammelt auf den Höfen zerren und ſchleppen Hunde

Geier und Raben die Eingeweide und in den Talgſiedereien
qualmt es Tag und Nacht Denn die Schafe denen die Natur
hier ein ſo unheilvolles Geſchenk mit einem dicken Fettſchwauze
gegeben liefern jährlich mehrere Millionen Pfund Talg die
meiſt über Odeſſa und Taganrog ausgeführt werden Jm
Sommer ſtehen die Sſalganen ganz leer nür von hungrigen
Steppenhunden und Aasvögeln umkreiſt die der grauenvolle
Dunſt anlockt Denn ſo ſehr wird hier im Herbſte alles mit
Blut getränkt daß weder die Schneegeſtöber des Winters
noch der eiſige Nordwind den Modergeruch entfernen können
den man ſchon im meilenweiten Umkreiſe wittert

Aehnliche Schrecken wie das Rindvieh und die Schafe er
leben die wilden Thiere der Steppe im Herbſt durch die Steppen
brände Im Laufe der Jahre wird nämlich das Gras der
Weiden immer ſpärlicher das Seidenkraut mit ſeinen holzigen
Wurzelknollen über 53 und verfilzt alles und das Erdreichverknöchert Dem di t man dadurch ab daß man das Ganze

anzündet und ausbrennt und indem man mit der Aſche der
verbrannten Kräuter den Boden düngt und ihm gleichſam die
Poren öffnet Raum rn für ſüßes Gras Ueberall wirbeln
dann mächtige Rauchſaulen alif und meilenweit iſt die Steppe
ein Feuermeer deſſen dunkelrother Schein allnächtlich den
Himmel überzieht Kniſternd und fußhoch züngelnd ſchreitet
der Brand vor hier ſchnell über dürres Gras igufend dort

gelangte am V

nach Roda Folge leiſten werde die hieſige Auſtalt welche dem
nach im Herbſt zu beſtehen aufhöre dorthin verlege und mit der
dort bereits beſtehenden verbinde Dieſe Nachricht iſt ſoweit ſie

gemeinde beſtehenden Miethvertrag hat der Unternehmer allerdings
um 1 Okt d J gekündigt indeß bleibt deſſen Weggang ohneedeutung für das Fortbeſtehen der hieſigen ſtädtiſchen

Anſt alt Die Schule hat beſtanden ehe Hr Scheerer dieſelbe
leitete und wird nach deſſen Wegen hier weiterbeſtehen Die
Gemeindebehörden werden die Gelegenheit eine tüchtige aus
dauernde Kraft zur Leitung der hieſigen Bauſchule zu gewinnen
ungeſäumt benützen und bezügliche Unterhandlungen mit be
währten Architekten ſofort einleiten

Vermiſchtes
s enbahnunglück Man berichtet aus Arras Die

Familie Docquois beſtehend aus Vater Mutter einem Sohn
und zwei kleinen Mädchen kehrte von einem Tauffeſte nachhauſe
urück Als ſie in die Nähe der Eiſenbahn gelangten erblicktenſie da ein Schneeſturm ausgebrochen die Warnungsſignale nicht

und paſſirten die Schienen gerade in dem Augenblicke als der
Train paſſirte Als man ſpäter nachſuchte fand man in einer
Entfernung von 36 m die ſchrecklich verſtümmelten Leichen des

aters und des Sohnes Die Verunglückten hielten ſich noch
an den Händen feſt Die zerſtückelte Leiche der Frau wurde
gleichfalls in rege Entfernung von der Bahn aufgefunden Die
wei kleinen Mädchen die hinter den Eltern gingen hatten die

ahn nicht betreten ſie blieben allein von der Familie übrig und
wurden bei einem Verwandten untergebracht Die Unterſuchung
hat die Schuldloſigkeit der Bahnwächterin ergeben ſie hatte die
vorgeſchriebenen Signale aufgeſtellt ſie ſah die Familie kommen
und rief ihr zu aber der Sturm verhinderte die Ankommenden
zu ſehen und zu hören

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Prag 21 März Die öſterreichiſchen Zucker

raffinerien planen nach dem Tagebl ein großes Kartell
behufs weſentlicher Erhöhung der Preiſe bis zur nächſten
Campagne unter Umſtänden darüber hinaus Die Elb
ſchiffahrt iſt noch immer nicht vollſtändig eröffnet Es werden
Befürchtungen gehegt daß die März Ablieferungen von Zucker
nicht rechtzeitig in Hamburg ankommen

Deutſche Bank Der Verwaltungsbericht beſagt u Jn der Ent
wickelung der wirthſchaftlichen Verhältniſſe des Jahres 1887 iſt Bemerkenswerthes
nicht zu verzeichnen Der Fall des Zinsfußes hat weitere Fortſchritte gemacht
Für den Effektenmarkt ergab ſich hieraus die Nothwendigkeit der weiteren Ein
führung fremdländiſcher Werthe Das überſeeiſche Geſchäft machte befriedigende
r Die BuenosAires Filiale der Deutſchen Ueberſee Bank entwickelt

in durchaus zufriedenſtellender Weiſe Der Reingewinn der Ueberſee Bank
erſcheint in der diesjährigen Bilanz der Deutſchen Bank noch uicht Die Zahl
unſerer KontoKorrentverbindungen beträgt 3228 gegen 3241 im Vorjahre die
Meer Depoſitenverbindungen 7407 gegen 6205 Die Zahl der überhaupt bei
unſerer Bank gehaltenen Konten beträgt 15,989 gegen 13,762 Der Gewinn aus
der Anleihe der Provinz BuenosAires iſt in dem abgelaufenen Jahre ver
rechnet derjenige aus der Konvertirung der Weſtpreußiſchen Pfandbriefe wird
dagegen dem Jahre 1888 zugute kommen Unſer Konſortialkonto beſteht aus
2 Betheiligungen an Grundſtücksgeſchäften eingezahlt 516,543 19 Betheiligungen
an Staats und Kommunal Papier und Eiſenbahngeſchäften eingezahlt
16,728,541 M vierzehn Betheiligungen an Aktiengeſellſchaften eingezahlt
5,526,531 zuſammen 22,771,616 M Zur Deckung von Verluſten ſind nach

erückſichtigung der Eingänge aus früher abgeſchriebenen Forderungen aus dem
1887er Gewinn 395,503 M entnommen Der Delcrederefonds welcher aus 1886
mit 400,000 M übernommen worden iſt genügt nach Mittheilung der Ver
waltung zur Deckung noch beſtehender Engagements Die ſonſtigen Reſerven
enthalten 16,212,611 M

Magdeburger Lebensverſicherungs geſellſchaft Jn der
Sitzung des Aufſichtsraths am 21 d wurde der Rechuungsabſchluß für 1887
vorgelegt und ſeitens des Aufſichtsrathes genehmigt Danach beziffert ſich der
Reingewinn auf 381,534 17 M wovon den mit Gewinn Antheil Verſicherten
242,892 65 M gleich 172 Proz ihrer Prämien Zahlungen zukommen während
nach Zahlung der ſtatutenmäßigen Tantièmen und Ausſtattung des Reſervefonds
80,000 M für die Aktionäre verbleiben welche danach eine Dividende von
20 M pro Aktie gleich 62/ Proz erhalten ſollen

Für die Nürnberger Lebensverſicherungsbank iſt das verfloſſene
Jahr günſtig verlaufen da ihr daſſelbe nicht nur einen anſehnlichen Geſchäfts
zuwachs ganz beſonders in der Unfallverſicherungsabtheilung zugeführt
ſondern auch bereits einen Ueberſchuß ergeben hat welcher dem Aufſichtsrathe ge
ſtattet in der bevorſtehenden Hauptverſammlung die Auszahlung von 71 M
Dividende pro Aktie gleich 3 Proz des Baar Einſchuſſes der Aktionäre zu be
antragen Vor kurzem iſt der Bank auch die Genehmigung zum Geſchäftsbetriebe
im Königreich Preußen ertheilt

Aus Breslau wird gemeldet die Oberſchleſiſche Eiſenbahn
bedarfs Geſellſchaft habe von dem Erfinder nur die Kommiſſion zur
Verwerthung des bekannten Patents übernommen welches nicht die Fabrikation
von Stabeiſen betrifft ſondern bei Herſtellung von Puddeleiſen an Kohlen und
Arbeitslöhnen ſparen will Das genannte Unternehmen erwägt den Plan
ſämmtliche Puddelöfen in Zawadski und Wakes nach neuem Syſtem anzu

an Die Laurahütte unterhandelt wegen Erwerbes des Pietß ſchen
atents

Dividendenfeſtſetzungen Eiſengießerei vorm Keyling

Thomas 10 Proz eſtJnternationale Waggonleihanſtalt P
roz

Zahlungseinſtellungen Halle 23 März An hieſiger Ge
richtsſtelle ſtand in dem Konkurſe über das Vermögen des Kfm C Lu d o w

hier Termin an betr den Verkauf des Waarenlagers im gauzen Das Höchſt
gebot gab die Ehefrau des Gemeinſchuldners zu den Taxpreiſen mit 8000 M abUnd erhielt dafür den Zuſchlag London 22 März Jn New Yort

die Sulzaer Bauſchule betrifft unrichtig Den mit der Stadt

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 23 März Feruſprech Nachrichten der SaaleZtg

Aus Charlottenburg meldet das B Tgbl Das Befinden
des Kaiſers war auch im Laufe des geſtrigen Nachmittages
ein gutes Der Monarch promenirte längere Zeit in der
Orangerie Nachmittags gegen 3 Uhr empfing der Kaiſer die
Generaladjutanten des Kaiſers Wilhelm den Fürſten
Radziwill Graf v Lehndorff und General v Werder
welche ſich vor ihrer Abreiſe an die fremden Höfe beim Kaiſer
meldeten Auch General v Albedyll war um dieſe Zeit
beim Kaiſer Prof v Bergmann war nachmittags von
2 bis 4 Uhr im Schloſſe zu Eharlottenburg Er war zuerſt
ein Kaiſer und konferirte ſpäter mit den behandelnden

erzten

Der von einem hieſigen Blatte verbreiteten Nachricht über
eine in Erwägung gezogene und wahrſcheinlich ſchon beſchloſſene

theilweiſe Stellvertretung des Kaiſers durch den
Kronprinzen fehlt es bisher an anderweitiger Beſtätigung

Aus Wien meldet man der Voſſ Ztg Der König von
Rumänien konferirte wiederholt ſtundenlang mit Kalnoky
und ebenſo unterhielt der ſerbiſche Premierminiſter lebhaften
Verkehr mit dem öſterreichiſchen Miniſter des Auswärtigen
Die fortdauernden Anſammlungen ruſſiſcher
Truppen an der weſtlichen Grenze des ruſſiſchen
Reiches zwingen die kleinen Donauſtaaten an ihre eigene Er
haltung zu denken und eine definitive Geſtaltung ihrer Politik
gegenüber Rußland zu treffen Die herzliche Aufnahme welche
der König von Rumänien als Gaſt des Kaiſers Joſof in der
Hofburg gefunden und die Konferenzen des ſerbiſchen Miniſters
im Auswärtigen Amte laſſen erkennen in welchem Sinne die
für ihre Selbſtändigkeit beſorgten Staaten entſcheiden werden

Mit welchem Grad von Vorſicht derartige wiener Meldungen
aufzunehmen ſind beweiſt ein Telegramm welches der hieſigen
Ruſſiſchen Korreſpondenz aus Petersburg zugeht und nach
welchem angeſichts der neuerdings verbreiteten Gerüchte über
neue Truppenanhäufungen an der öſterreichiſchen Grenze auf
grund der beſten Jnformationen verſichert werden kann daß in
jüngſter Zeit weder Verſtärkungen noch auch Verſchiebungen
der Truppen ſtattgefunden haben auch nicht projektirt wurden

Dem B Tgbl meldet man aus Grünberg in Schleſien
Geſtern früh um 6 Uhr iſt auf dem Bahnhofe Rothenburg a O
ein Rangirzug mit dem von Poſen einfahrenden Schnell
zuge zuſammengeſtoßen Die Maſchinen beider Züge
wurden beſchädigt und etliche Wagen zertrümmert Menſchen
verluſte ſind nicht zu beklägen Urſache des Zuſammenſtoßes war
wahrſcheinlich dichter Nebel

Berlin 23 März Telegr Die Norddeutſche Allg Zeitg
veröffentlicht das von Galimberti überbrachte latei
niſche Hand ſchreiben des Papſtes an den Kaiſer
Friedrich welches tiefe Betrübniß über das Hinſcheiden
Kaiſer Wilhelms ausdrückt von dem der Papſt
nicht wenige und nicht geringe Beweiſe ſeiner ge
neigten Geſinnung empfangen und nicht geringere
für die Zukunft erhofft habe Das Schreiben be
glückwünſcht den Kaiſer zu der Thronfolge in
einem ſo mächtigen Reiche und vertraut daß der Papſt bei
dem Kaiſer derſelben Geneigtheit begegne deren er
ſich bei dem unvergeßlichen entſchlafenen Kaiſer er
freute Möge ſich die Geſundheit Sr Majeſtät befeſtigen
möge ſich Se Majeſtät eines langen Lebens erfreuen zum
Heile der Unterthanen Der Papſt erflehe dies von dem all
mächtigen Gott und erbitte von deſſen Güte daß er ihn und
Se Majeſtät durch unguflösliche Bande der Liebe in Gnaden
umfaſſen möge

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall Wuchs
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Vorliegender Nr 72 unſeres Blattes liegt bei

Blätter für Belehrung und Unterhaltung Nr 12hat Walter L Miller Schatzmeiſter der Baumwollenbörſe und Jnhaber
einer alten hochgeſchätzten Firma ſeine Zahlungen eingeſtellt

langſamer am hohen Geſtrüpp zehrend oder von einer Schlucht
aufgehalten Und wie bei den ähnlichen Bränden in den
Prairieen und Pampas der neuen Welt oder den Savannen
des Kaplandes Heerden von Büffeln und Antilopen dazwiſchen
Pumas oder Leoparden im wilden Jagen davonſtürmen ſo
fliehen auch hier die Wölfe und Steppenhunde vor dem wüthenden
Element Noch grauenvoller wird der Brand wenn die
mächtigen Rohrwaldungen angezündet werden und überall die
Feuerſtröme kniſternd und praſſelnd die Flußthäler hinabziehen
Es iſt das eine böſe Zeit für das arme Thierleben im Schilfe

teppe auch durch Zufall in Brand und
ſolche wilde unbeaufſichtigte Feuer gehen oft hundert Werſt
weit alles was ihnen in den Weg kommt verzehrend Eigen
thümlich erſcheint das Ausſehen der abgebrannten Steppe mit
ihrer leichten düſteren Aſchendecke und doch entlocken die erſten
warmen Strahlen der Frühlingsſfonue dieſem ſchmutzigen Grau
wieder das hellgoldige Grün des Lebens Man begreift wie
ſchwer für den Perſerkönig Darius in einem ſolchen Lande
Krieg zu führen war

Nach der Zeit der Steppenbrände geht es ſchnell dem langen
furchtbaren Winter zu Tiefer Schnee fällt nieder und deckt
die Steppe zu Die mit raſender Heftigkeit über die freie
Fläche heranſtürntenden eiſigen Winde des Pokarmeeres Burane
eheißen haben große Aehnlichkeit mit dem Samunt der Winds
raut der afrikaniſchen Wüſte und brechen wie dieſer auch meiſt

ganz plötzlich herein Eine aus dem gefrorenen Schnee hoch
in die Luft emporſteigende Säule pfeilſchnell um ihre Achſe
ſich drehend und über die Fläche hinwegtanzend als wäre ſie
der böſe Geiſt der Steppe giebt das Signal und die ent
feſſelten Furien der Luft und Erde ſcheinen herbeizuſtürzen um
auf einige Stunden in unheilvoller Raſerei auszutoben und
dann ebenſo ſchnell wieder zu verſchwinden Es giebt in dieſer
Steppe ſo harte Winter wie man ſie an der Oſtſee kaum
kennt und die Reize welche die bereiften und beſchneiten
Wälder in der Mitte Rußlands bieten ſind hier unbekannt
Während die Steppe im Juli die Temperatur von Madeira
hat beſitzt ſie im Januar die von Stockholm

Die von den Sſalganen verſchonten Heerden ruhen nun

Nachts in der Umzäunung ihrer Winterſchuppen hinter Wall
und Graben wo ſie ſich gegen die unbarmherzigen Schnee
ſtürme ſchützen ſo gut ſie können Tags aber werden ſie aus
getrieben um ſich wenn es eben angeht ihr Futter unter dem
Schnee hervorzuſcharren Und ſo ſpielt ſich der Reigen der
d en in der Steppe ſeit alten Zeiten beſtändig gleich
mäßig ab

Die Wolga Ural Amur und SirStevppen liegen außer
halb des Stromes des kreiſenden Weltverkehrs Die pontiſche
Steppe dagegen hat an ihrem hohen öden Rande zwei große
Handels und Hafenſtädte Odeſſa und Taganrog durch welche

mit der übrigen Welt in Verbindung tritt Odeſſa be
onders iſt das Mundſtück durch welches fortwährend das

goldene Getreide aus den Hinterländern der Steppe ſtrömt
Die Wege welche durch die Graswüſte nach dieſem Hafenführen ſüd noch dieſelben wie ſie zur Zeit des Feldzuges des

Darius waren jämmerliche Geleiſe über welche der Ochſen
wagen ganz von Holz und gerade fo gebaut wie die Wagen
vor tauſend Jahren knarrend und ächzend daherkommt denn
weit und breit iſt kein Stein zu finden der zum Wegebau
dienen könnte

Wie die Oſtſeeprovinzen mit Petersburg und Riga den
nördlichen Flügel der ruſſiſchen See und Handelsmacht bilden
ſo die pontiſche Steppe mit Odeſſa und Taganrog den ſüd
lichen und beide Grenzprovinzen waren wiederholt der Schau
platz blutiger Kämpfe mit den Nachbarvölkern Aber noch
mehr des Unheils und der Verwüſtung als ſie ſelbſt erlittenhat die Steppenebene über den Erdkreis geworfen Gleich
unheilſchwangeren Gewittern überzogen die Hunnen und
Alanen die Chazaren und Avaren die Kumanen Mongolen
und Petſchenegen dieſe Gebiete und verſchwanden dann wieder

e Beſ weithin die Welt erſchüttert kaum eine Spur
ihres eins zurücklaſſend
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Kaufm Lehranstalt
R Gollasch Halle a /S Ecke Geiſt und Albrechtſtraße

llſtändige Vorbereitung für das Comptoiru für e LeuteVorbildungsCurſe für die Schulen

e n Ggee S r SſſtemeReviſionen Bücher Einrichtun eneBücher beſondere Verhältniſſe jeder s Art

t Go ld u Silberwanren C Buohhoiz
Ausverkauf 6

im Rothen Thurm x Treppe

Wegen Verkauf meines Hauſes L zigerſtrafte 13 und Auf Herren und Knahen Garderoben
empfiehlt ſein großes Lager reel ler

abe meines Geſchäfts gebe meinen aarenbeſtand unter dem Complette Rock und Jagquelbſttoſtenpreis ab und halte ein noch gut aſſortirtes Lager beſtens Anzüge 10 12 14 16 18 d 2

empfohlen 26 28 30 dis 86 Me Sommerüberonfirmations Geschenke en a anund Kinder Anzüge nach Wunſch

ſpecte franco

Pale vertrat n IDrtrr J eBeg l des r eglemeſtert 2 Mai Vorcurſu 16 Avril Pro hofen S kinhoſen 4 Hin e

Die Direchion äm de I Str egramm Auskunft durch

Geläschränke
Bei Bränden und Einbrüchenn c vorzüglich e rtes Fabrikat

55 empfiehlt billigſtz Anton Kern Gera
S 3mal höchſt prämürtbin Mazzer Flter

zur Verwandlung f echten Trinkwa
geſundes alanz von 7Otto Unbekannt

Kleinſchmieden a rvor
neben der Forelle

Gebrauchte MöbelS Kleiderſeeretaire Vertites c
Sopha Spiegel mit SchränkchenStühle Tiſche Bettſtellen u dergl
mehr billig zu verkaufen bei

Friedrich Peileke
Geiſtſtraße 18

Ihrer Durch
lauecht der

Fürstin Mutter
zu Wied

Prinzessinv Massau

Aehung 27 Apri 888

G L hles Frauen Vereins zur Krankenpfege
z Besten d Erbauung eines Hoxpitals in Menwfed
Hauptgewinne i V v Mk 30,000 20,000 rGewinne im Gesammtwerth v Mk 1

e a M 1 I Stück i Jo
empf u vers

d e Sä

Verkaufsstellen in Halle a 8 bei
J Rarck Co Carl BarkeFeld Georg Kettler HermMäaädiceke J Neumann Königstr
Max Schmidt Schroedel Siemonm R Schroedel Stein brecher
S Jasper in Giebichenst ein bei e
Darit Süehel

von 2 Mk an Reell und dauerhafte gearbeitete Stiefeln für 6,50 Mark das
jPaar 500 Stück nur gutgehende

S ſilberne linder Anker undl Remontoir Uhren Große Auswahl
lin Holz u Reiſekoffern Berliner
Taſchen r ingen u ſ wi g ſtWir beehren uns hiermit den Eingang sämmtlicher Neuheiten in

Weissen Crème und Buntfarbigen

Gardinen
und zWwar

Englischen Tüll getickten Mull u Tüll
PFilet Guipure und Spachtel Gardinen

anzuzeigen

Die Musterauswahl mit grosser Sorgfalt geschehen ist diesmal
aussergewöhnlich reichhaltig und waren wir bemüht getreu unserem
17 jährigen Bestreben das Beste für den möglichst billigenPreis zu liefern die Preise s0 niedrig zu stollon wie es bei gleich
guten Qualitäten keiner Concurrenz möglich ist

Unsere mit Original Mustern reich versehene Preislistoe sowie
Proben stehen nach Auswärts portofrei zu Diensten

Zurückgesetzte Muster und Rester
werden zu bedeutend ermässigten Preisen ausverkauft

wu A Huth Co
Gardinen Manufactur

Telchings ohne Rnall

à Stück 6 10 12 15 18 20 MarkJaodkarabinegr Sittelen dereiver
Terzerole Lancaſter und Lefau

S ſcheux Gewehre

h pottbilli gAlte Gewehre und Waffen nehmee in Zahlung an

Buchholze i 26 im Rorhen Tourn 1 Tr

h HarmonikasS lin gie iedenen Sorten von 4

Mk an mit 10 Klappen 4 Mk 50 Pf
und 7 Mark r m r e 21Klappen 10 und 12 M Harmonikas Bau in khel

e m 26 im Rothen 1 Tr

c in allen Nüancen Stoffee Farben mit geringer Mühe gke
neu zu färben i

S Waltsgott

e T

reller Werth 8,00

d ,Q2, z Dajq rz n mAnerkannt das beſte und Limnoſe

hinſichtlich

iſt der durch 4 D Patente geſchützte

Iadowici Doppel Falzziegel

nen
Einen großen Poſten ſchwerer

PIricot faiſen

Blonſen und glatte Facons
10,00 und 12,00 Mk

jetzt für 3,50 4,00 6,00ſtelle zum Ausverkauf

Gustav Blochert

e S 10e Material
dichten Schluſſes Wetterbeſtändigkeit und geringen Gewichtes

Trauerhüte

z S3
en
a

O

en

S
S
nun

2

Ausverkauf
eines größeren Poſtens

englischer Tüll Cardinen
Fenſter à 2,50 3,00 3,50 4,00

5,00 und 6,00
abgepassto Fenster in weiss und eröme

à 12,00 15,00 und 18,00
für die Hälfte des Preiſes

Kegwund Iaagen

da ſicher Dant
a von dem Be

unſeres inniggeliebten Vaters und Grovaters d entier Kirch en
geweſenen Orts und Schiedsricht

Friedrich Ferdinand Solhe

fühlen wir uns gedrungen für die vielen
Beweiſe der Liebe und Verehrung die
dem Vollendeten en n den hen
ſind unſern herzlichſten Dank hierdurch
auszuſprechen Dank den zahlreichen
Freunden des Heimgegangenen von na
und fern für die Ausſchmückung ſeines
Sarges durch Kränze und Kronen ſowie
für das letzte Geleit zu ſeinem Grabe
Dank den lieben Nachbarn für ihre treue
letzte Dienſtleiſtung die ſie dem Ente V O S preise z Pfd ſchlafenen erwieſen haben Dank dem

Kemmerieh s m tIAevig s Fleischextracte e e e e enKemmeriſeh s Bounlllon Extracet Fl 1,75 Nes dies Kinder Goftes Friedensgedanken hinweiſende
welcher in ledergelber und rother r ſowie in ſchwarzer brauner mehl Büchſe 1,40 Condensirte eniwveizer Müen Büchſe 70 9 Grabrede Dank den beiden Herren
gelber und grüner vorzüglicher Glafur unter Garantie geliefert wird

im mee e min p Pfd 60nicht Preisliſte Brochüre und Muſter gratis undFritz Lang in Würzburg Vayern See
Wer einen Neu oder Umban vor hat

van Hountens Cacag Bent per Pfd 270 Monda ſSehrern für die Leitung der von dere 415 Knorros Hafermehl Schuljugend ausgeführt Trauergeſänge
en Pfd 60 5 i Pfd 30 Pud am Sterbehauſe in der Kirche und am

4 Grabe e Gott der Herr Allen
5 es lohnen und ſegnen was ſie fürPro und den Vollendeten gethan haben

einzuholen bei Pfd 50

n i en 25 4 Ia Nizzaer SHöhere Privat Mädchen evon Auguste Wünschmann Königſtraße 37 II
Das Schuljahr beginnt am Dienstag den 10 April Anmeldungenn Nachmittagsſtunden von 24 ihr

neuer Schülerinnen bitte ich mir in d
machen zu wollen

tr 25 4 Himbeersaft Rwrecheae tro enz J
neneSoya Fl 2 Sämmtliche Sarg eteo an

Gebr Meller Drogenhandlung Für den eGroße utiſeche 10 Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

a r
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